
Wright's Jndianisthe
vegetarische PilZcn.

??enn durch anhaltende Stürm« und Ue
beischwcmmungen dieFlußbctte unserer mäch-
tigen Gemäßer so verstopft werden, daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle enthal-
ten können, so steht eS natürlich zu erwarten,'
daß die umliegende Gegend durch die Fluth
überwältigt wird.

Gerade so Verkält es sich mit dem Körper
des Menschen?wenn die Haut, Nieren, und
die Eingeweide (die natnrliche Ausgänge für
überflüßige und verderbliche Humores ver-
stopft werden, und nicht im Stande sind die
Unrcinigkeiten welche
?ie Ursache»« von Krankheiten sind,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich-
erlich nichts anders erwarten, als daß der
ganze Körper früher oder später durch Krank-
beit überwältigt wird. So wie wir iin rr-
sten Fall um eine Ueberschwcmmung z» ver-
hüte», alles was einiger Maßen das Waßer
aufhalte» könnte, wegräumen würden; So
müßen wir im Letztern auch alle nns zn Ge-
bote stehende Mittel anwenkeii, um uns von
Krankheiten zn befreien und bewahre» und
dazn muß der Lebensstrom geöffnet und offen
gehalten werden.

Wright's Indianische vegetarische
Pillen,

von dem Nordamerikanischen Gesnndheits-
Eolleginni, wird als eine der besten, wenn
nicht die allerbeste Medizin in der ganze n
Welt gesunden, um diese schöne nnd einfa-
che Theorie zu bezwecken.--Sie reinigenden
Magen und die Eiugeweide vollständig vcn
allen gallenhafte» Humören und andern Un-
reinigkeiten, n»d bewirken j»r nämlichen Zeit
ein gesundes Anslaßen von der Lunge, Haut
»ud Niereu. Folglich sind alle die nalürli-
che Gänge geöffnet, und alle Krankheiten, ei-
nerlei von welcher Benennung, sind aus dem
Körper vertrieben.

o r ficht. ?Indem die große Popu«
lärität »nd die folgende wiederholte Nachfra-
ge nach Wright's Indianischen vegetablischen
Pillen, eine Heerde von Verfälscher bervorge«
rufe» hat, fofollren Land-Agenten und
Halter vorsichtig sein, nnd sich nicht hinterge-
be >i laßen durch die viele« Betrüger welche
das Land durchreisen, und ungeahndet ver-

fälschte für den ächten Artikel verkaufen.
Es sollte im Andenke» e>halten werden»

daß alle antorisirte Agenten, mit einem Agent,
Certificat versehen sind, unterzeichnet durch
William Wrigkt. Vice President des
N. A. Gesnndheits Kollegiums. Diejenigen
also,»welche kein solches «Zertifikat aufweisen
können, und Indianische vegetablische Pillen
kni» Verkauf anbiete», können als Belrnger
niedergesetzt werden. '

Folgendes ist eine Liste de. regelmäßig au«
torisirteu Agenten für Lcctia Eaunlyzum Ver-
kauf obiger schätzbaren Pillen:

Augustus L. Ruhe, Alleiitaui»,
Jacob Breinig, Breinigsville,
I. und B. Jover, Trerlerstau»,
Josbua Selberting. Seibcrlingtiville,
Knanß und Lawcill, Eniaus,
S. und W. Fogel, Fogelsville,
Levi Knerr, Slanßville,
Samuel iZamp, Neli-Tripoli,
Miller und Säger, Sägersville,
Stephen Balliet, Nord-Wkeithall,
Jonas Haas, Lymiville,
Kitauß »nd Gerhard, Eoopersburg,
T. und S. Weave.', Nieder-Macungie,
William Kern, Ober-Maenngie,
William Frei u. Comp-, Ober-Saucona,
Eharles Witmau, Sa»cou Valley,
Charles I. Ewald, Spring-MillS.
Osficen, allwo nur allein der Verkauf obi-

ger Medizin beim Mroßen »nd Kleinen be-
folgt wird : No 228 Greenwich - Straße, N
Nork, No. 108 Tremont-Straße, Boston, und
No. 169 Race-Straße, Philadelphia.

5? ü t e t euch vor Verfälfchun-
g e n.?Das Publik«»» wird bierdnrch ebrer-
bietigst benachrichtiget, das! die vorgebliche»
Indianische» Pillen, verfertigt durch V. O
Falk, nicht die ächten Wright's Indianische
vegetablischen Pillen sind.

Die einzige Sicherbeit gegen ?e«,ngcreieii

kannt gemachten Agenten kauft, nud in allen
Fälle« fei sorgfältig nud frage noch Wright's
Indianischen vegetablischen Pillen.

Jnni 2«, 1844. nqlJ

Thomas Weist,
Schneider in der Stadt AUencaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen
Freunden und einem geehrte» Publikum
Überhaupt die Anzeige zu machen, daß er das

Schneider - Geschäft
in allen deßen verschiedenen Zweigen, an »em
früheren Stand des Herrn James Jameson,
in der Hamilton Straße, sogleich unterhalb
Craig's Gasthause, und der Reformisten
Kirche schräg gege»über, betreibt; allwo er
alle diejenigen, die ihn mit i!?rer Kundschaft
beehren werden, mit völliger Zufriedenheit be-
dienen wird. Da er die Nenyork Fäschons
regelmäßig erhält, so ist er dadurch in den
Stand gesetzt, immer nach den neuesten Mo-
den zu arbeiten. Seine Preise sind billig,
und seine Arbeiten die älle ui'ter seiner eige-
ne» Aufsicht verfertigt werden, verspricht er
von vorzüglicher Gute zu sein.

Dankbar sür genoßene Kundschaft bofft er
durch billige nnd pnnktliche Bedienung diesel-
be fernerhin, so wie eine Vermehrung zu er-
halte».

Thcinas Weiß.
Allentaun Ort. 23. nqbv

Feuer Versicherungs

Gesellschaft.
Unterzeichneter nimmt diese Gelegenheit

den Einwohner von Allentaun nnd Umgegend
anzuzeigen, daß er durch die Ober- und Nie-
der-Saucona Tannschip Feuer-Versichernngs
Gesellschaft als Surveyer angestellt worden
ist, und bietet also solchen die ihr Eigenthum
versichert zn haben seine Dienste
als solcher an.

Charles Eckert.
Febr. IS. »6m

Schätzbarer Stohrstand
zn verlehnen oder zn verkaufen.

Der Unterschriebene ist willens folgendes
schätzbares Eigentbnm in der Stadt Allen-
taun entweder zn verkaufen oder auf ein oder
niehrere Jahre zu verlehnen, nämlich

sein schal?harer Stohrstand,
gelegen an .'ein südwestlichen Ecke der Hamil-
ton »nd William Str Ben in der Stadt Al-
lentaun, in welchem schon seit mebrerer Jah-
ren Stohrgeschäfte betrieben wurden. Es
befinden sich geräumige Siobrstuben »nd ei»
großes Stobrbaus nebst Caunter u«d ander»
Hölingen Einrichtungen dabei; uud alles ist
iu der besten Ordnnng.

Da ter Unterschriebene den Boardbandel
noch immer betreibt, so ist er im Stande ei-
ne große Kttndschaft dem Stobr zuzuwenden.

Auf Verlangen kann anch ein Wobn-
haus mit vorlehnt werden.

Salomon Gangewere.
Ja». 8. nqbv

Philadelphia

Schrift - GieHerei.
Ausserordentliche erniedrigte Preise !

L. Johnson,
No. 6. George Straße, Philadelphia,

Zeigt seinen Freunden und den Drucker»
im Allgemeinen an, daß er nenerdings seinen
Vorrath von Buch- Job- und Ornamental-
Typen nm ein bedeutendes bereichert hat und
fortfährt, irgend eine Art von Typen, welche
entweder von der Gießerei für gewöbnlich
verlangt werden oder als neue geschmackvolle
Erfindungen in der Kunst erscheinen mögen,
ans Hand zu halten oder sogleich nachznferti-
gen Sein Vorrath von Drnckmaterialien
enlbält eine größere Auswahl nnd Verfchie-
denartigkeit als sie in irgend einer andern
Gießerei i» den Vereinigten Staaten ange
troffen werden kann, und seine Preise bat er
beinabe «in 20 per Cent niedriger als die f,ü
her» gestellt.

Drucker - Preße», Rabme», Schriftkästen
Drnckerfarb» nnd gebräuchlichen Druck,

! Materialien sind bei ihn» stets vorrätbig zu
baben.

Zugleich werden Ueberfchlaganqaben bis
zum kleinsten Bedarf anfeingesandte Ansra-
gen und Berichte »der die Form, Quantität
eines zn nnteenebmeiide» Werkes für Buch,-
Zeiiungs« und Accidenz- lJob) Druckereien i

j ausgefertiiU werden ; anch werten Znpen
miister-BlUl'tr der vorhandenen Drnckmate
rialen allen Personen gesandt werden, welche
die Gießerei mit Aufträge» z» beehren wiin-1
fchen.

Philadelphia, Januar 2k»,

Charles Schöll,
Schneider in der Stadt Allentann.
Vedieut sich dieser Metbode seinen alte»

Freunden, Kunden und dem Publikum über-
haupt anzuzeigen, daß er das

Schneider - Oiescbnft,
dessen verschiedenen

jA U Zweigen noch immer an sei-
nein allen Standplätze, in der
Hamilton Straße, gerate ge-

WZ genuber Etm, R Neuhart's
MM /MA Eisenstobr fortbetreibt; allwo

er alle diejenigen, die ibu niii
> /! kl Kuudsil'afl beebren wer

/ ü I den, niitvölliger Znfriedenbeit
wird ?Da er die N.

YorkFäschon's regelmäßig erhält, so ist er da-
durch in deu Stand gesetzt, immer nach den
neuesten Moden zn arbeiten. Seine Preise
sind billig, nnd seine Arbeiten die alle unter
seiner eigenen Aussicht gem icht werden, ver-
spricht er von vorzüglicher Güte zu sein.

Er ist dankbar fnr bereits genoßene Kund-
schaft und bosst durch billige »nd püuktlich-
Bcdienung dieselbe fernerhin, so wie ein Zne
satz, zu erhalten.

Charles Scholl.
April 24. nqlJ

Joseph Hartman
Schneider in der Stadt Mentann,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Kun-

den und dem Publikum »l erbaupt die Anzei-
ze zu machen, daß er das Schneider-Geschäft
an seinem alten Stand, in dem Hanse des
Hrn Jacob Säger, einige Thnren nnterhalb
Pretz, Säger und (Zo.'s Stobr nnd beinahe
gegknnber dem Gastbanse des Aerrn Jobn
Groß noch immer fortbetreibt, allwo er die-
jenigen noch iniiiier schnell, p»»klli><i nnd bil-
lig bedienen wird, die ibm ibr Zniraueu
schenken werden. Auch bat er alle Arten zu
seinem Geschäft gehörende

Ferrige Kleidnngs Slncke,
schicklich für die Jabrszeit anf Hand, welche
er woblfeil für baares Geld abseyen wird
Da dieselbe unter seiner eigener Aufsicht ge
mali t werden, so kann er fnr die Arbeit gut
sprechen.

Er ist dankbar fir bisber genoßene Knnd-
schafi, und süblt nberzeig», daß er sich se, ner-
bin der Guustdes Publikums würdig mache»
wird.

Er ist anch Agent für G e or g e E. Wel-
k e r's verbeßertes amerikanisches Systeni
zum Ansschneiden, ». ladet daber die Sctmei-
ter ein welche die Ziegeln z» erhalten geden-
ken, bei ihm dafnr anzurusen.

Joseph Hartman.
Januar 22. nqbv

An Verkäufer von Kaufmanns Waaren.
Folgendes ist eine Liste der Namen der "Personen welche in dem Verkauf von Gütern, Waaren, Kaufmanns « Gütern, Getränken,

Bequemlichkeiten oder Sachen von irgend einer Art," innerbalb Lecha (Zaiuity, begriffen sind, wie aus den Berichte» der respekiiven Con-
stabler für die Stadt und der unterschiedliche» Taunschips, welche nach de», Gesetz, im Januar Termin, »845, m der Amiö - Stube des
Schreibers der Eourt eingebracht wurde» erhellet.

Name» der Personen S I. und E. Witman do do 3,00 N 141t)5u
welche Waaren Wohnort. I. ». C-Wilma» do do S,(XXI >4 ll) 5»

verkaufen. !
'

? Alerander Loder do do B,yvt) l 4 lg sg
! Jacob Cvrrell do do 3,ovv >4 lg 50

Jesse Schässer Allentaun. Kein Ger. 53.00« l 4 7 vo John Berger do Kein Get. 3,«jv >4 -z so
George Wenner uCo do Getränk s,<X>(» >3 l 5 ou Charles Arnold do do 3t^t»l4zs,
Grim und Reninger do Kein Get. tv,voo l 2 12 d» Weaver u. Ludwig N Macnn. Getränk 3 UVV >4 tu 51,
Selfridge u. Wilson do Getränk lo,oob 12 l 8 75 George Schissert do do 3 v<X) >4 in 50
Elias Mertz do Kein Get. 3,000 14 7Vv Aaron Erdnia» do do s'l»vtt >3 u»
Michael Uhler do Getränk S,VW >3 t 5 vi) James Weiler do do 5(M.3 lz civ
Edmund R- Neuhard do Kein Get. 3,<M> 14 700 Jonas Faust do do 3'»tK» >4 1« 5»
Peter Huber do Getränk 3,000 1410 50 Weaver n»d Ludwig do Kein Gel. g'gv,. ,4 gzg
Samuel Ligbtcap do do 10M 1218 75 Ephraim Trorell O. Macun- Getränk 3'Wt. >4 10 S»
Joseph Weiß do Kein Get. 3,000 »4 700 William Kern do do svo< »5 00
Dillinger u. Sraig do Getränk 3,000 1410 50 Breinig und Erdman do do 3 «0014 U) 50
John Moll do Kein Get. 3,000 14 700 üt<en»ev,Uc Aodder do do 5 (XK >4 >5 « 0
Charles S. Massey do do 3,000 l 4 7 Willo»gby Gabel O. Milford Ke>>> Get. >4 7ov
Blnmer und Bnsch do do 3,000 14 700 Henry DtUinger do Getränk 3 00« Ic> 50
Stepben Barver do do 3,000 , 4 7 00 Gehman n. Mayer do do 3WO >4 M 50
Llidwig Smitb und Co do do 3,000 14 7 00 Stähler uud Shimcr do do 3 000i4l»S0
pretz, Sägerund Co. Do do 3,000 t 4 7 00 C. W. Wieand do do 3 000 14 10 50
Pretz, Säger und Co. Do Getränk 20,000 ig 3g 00 Jacob Helsrich Weißend. Do 3 v00l4l»50Hoffman und Weaver do Kein Get. 3,000 14 350 Josbua Seiberliug do do z'ys,,. ,4 50
Nathan Drescher do do 3,000 14 350 Jacob Zimmerman do do 3 00«! 14 >0 50
Salomon Gangewere do do 3,000 14 350 James Lackcy Hanover do 5 ttn,l 1315v0
Andreas Klotz do do 3,000 14 10 50 Miller und Fnller do do 3 00lj l 4 10 5
Henry Beirler do do 3,000 i 4 7 00 Cbarles Ritter do do 3 000 14 10 50
George Keipcr do do 3,000 14 3 50 Charles Rilter do do 3 000 14 10 50Henry Zimmermann do do 3,000 14 3 50 Sainucl Saylor do do 3 o<>n i4lo 5
Reuden Faust S. Wheit. Getränk 3,000 14 10 50 P.Brockn Co. Do Kein Get 3'««,« 14 3
Charles Hittel do do 3,000 >4 Ig 50 Henry Gutler do do ? os>i»l4 50
Thomas Craig Norlh. Tsp Kein Gel. 3,000 14 350 Lewis Doster do do S«x»>l4'i°i«
Renben Säger N. Wheith. Getränk 3,000 14 10 50 Säger, Keck u. Co. Do Getränk 3'ttun ia lU -inStcpben Balliet jr. Do do 3,000 14 10 50 Pcier Lentz u. Co. Lowhill do 14 1» -;n
Stecke! u. Trorell do do 3,000 14 10 50 Benjamin Weida do do 3 00«, 14 1l» 50Kuhns n. Woodriiig do do 3,000 14 10 50 Levi Knerr do do 3 00014 I" W

l Peter». Joel Groß do do 3,000 14 10 50 Durs Rudy Heidelberg vo 3'ool) 14 t» s»
Aaron Eisenhard do do 3,00014 10 50 D. und C. Peter do do l/vo» >4 I» 5-,
William Peter do do 3,000 14 10 50 Säger u. do do >i'o»li 14 iu -;n
H. M'Kee und Co. Do do 3,VM l 4 10 50 j S. Balliet und Co. Do do Z ovo ,4 l» 5»
Owen Kern do do 3,000 14 10 50 > N. Ger«,an do do 3'Wv >4 iu 50
Jokn Jarret Salzburg. Do 3,V01Z>14 10 50 Hiram S. Gey Lyn» do 3 000 14 l" 50
Jesse Klein do do 3,000.14 10 50 John Harmony do do 3W014 10 so
Adam Klein n. Sohn do do 3M014l 0 50 Levi Kistler do do 3 000i4105 >
H Knanß 11. Sohn Saucona do 3,00014 10 50 Samuel Camp do do 3'00» >4 l» 51,
Kranß 11. Eberhard do do 3,000 14 10 50 Jonas Haas ! do do 3 000l4l0S0
W. Fry nnd Co. Do do 3.000 1410 50 D. W. Kistler > do do 3,000 14 10 50

Lecha Caunty, ss.
Jct, William W. Selfridge, Schreiber der vierteljährige» Sitzungen, in und für Lecha Caunly, bescheinige hiermit daß die

M obige und vorstehende eine richtige Abschrift ist, von den Berichten der Constables der Stadt Allentaun und den verschiedenenTaunschips innerbalb des besagten Cauntics, der Verkäufer von ausländischen Kaufmanns - Waare» lind Getränke» so wie
der Baubolzhändler, wie dieselbe in meiner Amtsstube eingetragen sind.

,0 wie

Zum Zeugniß deßen habe ich heule de» 3teu März, 1845, hier meine Handschrift und den Siegel des ANits beigefügt
, William W. Selfridge, Schreiher.

Die vorgehende Classifizirnng der Name» von Personen, welche in dcm Verkauf von Güter, u. s. w. beschäftigt sind, wurde zufolaedem Gesetze vom 7ten April 1830, und den verschiedenen Anhängen dazu ausgeführt.
. Jacob Dillinger, Gehnlfsrichter.Daniel Stahler,)

Peter Nomig, Commißioners von Lecha Caunty.
Chartes Foster, )

Anmerkung. Die Constabels der unterschiedlichen Taunschips und Stadt, innerhalb Lecha Caunty, werden besonders ersucht die Namen aller Personen, welche in obigem Geschäft begriffen «nd nicht in obiger List mit eingeschloßeii sind, an die Gebnlfsrichter
und Commißioners von Lechä Cannry zu berichten, am dritten Montag im April nächstens. Gleichsalls die Namen aller Personen in be
sagier Liste, welche seit der Classifiziruug ibre Geschäfte eingestellt baben; nnd Gleichfalls alle Wechsel in den Namen der Firma's wenn
einige vorgefallen, z» bringen, damit ersagte Liste so vollständig als möglich gemacht werden kann.

Zugleich werden alle Verkäufer von Kaufmaniis-Giiter, Getränke, « s w. innerbalb dem Caunty von Lecka benachrichtiget
daß ein Appeal - Tag gebalten werden soll, in der Commißioners - Amtsstube auf Montags den 31 sten März, 1845, zwischen den Slnii-
den von 10 Übr Vormittags und 3 Uhr Nachmittags, woselbst sich alle interessirte Personen einfinden können, wenn sie es snr schicklich er-
achten.

Attenkam,, März 12. nq4m

Pennsiilvania Hotel.
Der Unterschriebene ergreift diese Gelege»'

beit seinen Freunden und dem geehrten Pub-
likum die Anzeige zu machen, daß er das

Pennsylvania Dctel,
am nordwestlichen Ecke des

- Vierecks, in Allen-
» welci'es früher vcn

.»iKLHk Strouß bewobnt war,
bezogen hat. Die Wirth-

"

fchafr ist für die Aufuabme
von Reisenden, so wie andere Gäste, die ihn
mit ibren Bcsuchen beehren wollen, aufs Be-
ste eingerichtet.

Da das Hans sich in der Nähe der Ge-
schäfts - Plätzen befindet, so macht es einen
angenebnien Aufenthalt fnr Reisende und
Geschäftsleute.

Er wird sich bestreben, seine Gäste mit den
besten Speisen nnd Getränken zu bedienen,
nnd liberbaupt nichts nuterlaßen, was ziirZn-
friedenheit derselben beiträgt.

Zn dem Gasthaus gehört eine wobleinge-
richtete Stalluiig und ein geräumiger Hof
mit vorzüglichem Wasser. Auch wird dort
immer ein sorgfältiger und williger Stall-
knecift anzutreffen sein.

Durch billige und Pnnktliche Bedienung
hofft der Unterzeichnete seinen Antheil der
Unterstützung des Publikums zu erlangen.

George Wetherhold.
Januar 15. nqtm

Isaae Griesemere,
wohnhaft in Allenrau».

i Wollte dem Publikum hierdurch die Nach,
richt ertheilen, daß er neulich auf dem Lande
des John Kratzer, in Süd - Whelthall Taun,
schip, Lecha Eaunty,

Eine Glaznr-Mine
entdeckte, welche Gläznr liefert die ihres
Gleichen an Gute wirklich in dieser Umge-
gend sucht. Dieselbe ist von einer unglaub-
lich schonen, und dabei von einer seinen Art,so daß das mübselige Mablen beinabe gänz
lich dabei wegfällt. Man rufe an und urthei-
le für sich selbst.

Häffner. Papier - Müller und andere wer-
den es z» Ibrem Vortbeil finden wenn sie.ebe
sie sonstwo kaufe», entweder bei ibm selbst in
Allentaun oder an der Mine in Snd-Wbeii
ball, allwo dieselbe beim Große» und Klei-
nen, an den allerniedrigsten Preiße» z» Ka-
den ist, anrufen.

Fnr bereits genoßene Kundschaft bringt er
feinen Kunden seinen »?geheuchelten Dank
dar.

Jsaac Gricseinere.
Jan. 8,1345. nqbv

8«»«»,««« Fust
Bretter und V a u ho l
worunter stch 2v,i)vv Fnß Kirschens

Bretter befinden. i.
Der Unterschriebene macht seinen

den und dem Publikum überbaupt bekannt, >

daß er seinen Holzkof an dem «Uten Stank
von Gangewere und Drescher, in der Hamu«x
ton Straße, oberhalb Hagenbuchs Wirtbs-
Hans, in Allentaun noch immer fortbetreibt,
wo er auf Hand hat, ein allgemeines Assorte-
ment von

Bauhol z?nämlich: !
Kirschen Boards und Planken?Wn-
nel Boards?d?ste Sorte
Floorhoards Weißpeint Boards

I Gelbpeint Seentling fürFenstergeMle
Hemlock Seentling Balken -i

Sparren?Boards und anderes Bau )

hol;?Gelbpeinr Planken-Joint- undv
Lap-Sclnndeln Pfosten?Latten ?)

Manrer-Latten, u. s. w.
welches er alles an den billigsten Preisen
verkaufen gesonnen ist.

Das Publikum wird achtungsvoll eingela«
den, anzurufen und für sich selbst zu urtheilen

Er ist dankbar für genoßene gütige Unter-
stützung und wird sich bestreben durch billige
und punktliche Bedienung sich der ferneren
Unterstützung würdig zu machen.

Nathan Drescher.
December 18. nq-bv

John D. Stiles,
Nechtsamvald, nt I^n>v,)
nimmt diese Gelegenheit das Publikum z» be«
nachsichtigen, daß er in den verschiedenen
Courten in den iZaunties von Leciia, Earbon
und Northampton practizirt, und also dem
Publikum seine profeßionelte Dienst, aIA
Rechtsgelebrter anbietet. Alle Eollektionen
werden mitTreue u. Schnelligkeit ausgefubrt.
Seine Office ist nächste Tbnre zu George
Haberacker's Hotel, Alleutauu.

Referenzen:
Achtb. Luther Kidder,
Lewis Jones, jr. Efq. >Wilkesbarre.
Ealeb B. Fischer, Esq .)
Ail Natbaniel B. Eldred, Harrisbnrg.
Achtb. Richard Broadhead, Easton.
O. H Wbeeler, Esq.
Achtb. Asa Packer, Mauch Cbnnk.
I R. Strntbers, Esq. i
Woodward und Di>se«b»ry, Neuyork.
W. E. Duseubury und iZo.,

de, Pbiladelpbia.
November K. nqby

Achtung!
UnionGu a r d e n?

. I Ibr habt Euch für Parade völlig
H equipirt, zu versammeln, auf Oster

Montags, den 24sten März, au,
Gastbause von Jerem. Tror,
e 11, in Süd - Wbeitball Pünktli
Auf Befebl des iZapitäns.

Gideon Gnlh, O. S.
IL?' Zugleicher Zeit, »nd an dem ttämli

chen Ort, soll auch eine

H i r s ch j a g d, >,

stattfintkn, wozu alle Jäger,in der Nähe
Ferne, niit ibren Hunden eingeladen sind
tie Jagd wird zwi,l'en den Stunden vonj
nnd 2 llbr ibren Anfang nebmen, da
Hirsch zwischen jenen Srnnteu losgelaß-e
wird. Falls das Wetter am obiaen
ungnnstig sein sollte, so wird die
den darauffolgeudru Samstag

März >2.

N a ch r i cl) t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschrieb,
neu als Administratoren von ter Hinterla
senschast des verstorbenen Friedric
W i t in a n, letzibin von Ober - Sancon
Tannschip, Lecha Caunty, angestellt worde
sind Alle, welche noch an besagte Hinte
lassenschaft, sowohl als diejenigen welche no
scinildig sind an Kncppley und Comp, ur
Kneppleyuud Wilinan, weiden aufgeforder
innerbalb 3 Monaten abzubezahlen ur
Solche, die noch rechtmäßige Forderung»
bade», belieben ibre Rechnungen ebenfat
binnen besagter Zeit wohlbestätigt einzuhäl

Joseph Witiuan ?
A. K. 5

Marz >2. nq?

hier
Alle diejenigen die das Hydrant - Waß

gebrauchen, belieben den jährliche» Rent c
den Untcrschiiebene» bis znm Isten April a
znbezahleii. Und alle solche, die »ach de
I3ten April noch schuldig sind, haben Unk
sten zn erwarten.

John I. franse, Schatzmeister,
März >2 nq3

Ein Wohnhans und Lotte Land
;n verlehnen.

Der Unterschriebene hat ei» gutes Woh
Hans mit 7 Acker Land auf ein Jahr zu vi
leimen, gelegen i? Salzburg Taunfchip ?

sitz kann am ersten nächsten April gegeb
werde». Das Näher, bei

Philip Person, Sauconi.
März 12. nqi

Militärische Wahl.
I Eine Wabl fiir einen Major t
Ä 2»en Batallions des Iosten Rei

Regimcnts, in der 2ten Brigade, 7>
Division, P. M- an die Stelle I
George Breifogel, soll am Haust r
E l i a s D i e b l in Millersta>
auf den 2Zsten März, um lv l

»-'««» Vormittags gebalten werden.
Renten Slronß, B. Inspektor.

März 12. nq

SchretbTlnte?
Sine ganz vorzüglich, Art Schreib ,

ist soeben erhalten worden, und billig zu »

kaufen,

In dieser Druckerei.


